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Bekanntmachungen.

Zweite Kreis-Erſatz-Aushebung.
Durch das Reſeript des Herrn Miniſters des Jnnern und des Krieges vom 29. Mai d. J. iſt, um den eintretenden Bedarf an

Erſatz Mannſchaften zu decken, eine Muſterung derjenigen Heerespflichtigen, welche in den Jahren 1865 rückwärts bis 1857 von der Ein
ſtellung freigeblieben ſind angeordnet worden.

Zu dieſem Behufe tritt die Kreis Erſatz Commiſſion im hieſigen Kreiſe

den 16., 17., 18., 20., 21., 22., 23., 24., 25., 27., 28. und 29. Auguſt d. J.
im Thüringer Hofe hier zuſammen.

Die Muſterung findet in folgender Ordnung ſtatt:
a) den 16. Auguſt, früh 6 Uhr,

die Stadt Merſeburg mit den Mannſchaften der Jahrgänge 1835 bis einſchließlich 1837;
b) den 17. Auguſt, früh 6 Uhr,

die Stadt Merſeburg mit den Mannſchaften der Jahrgänge 1838 bis einſchließlich 1842,
c) den 18. Auguſt, früh 6 Uhr,

die Stadt Merſeburg mit den Mannſchaften des Jahrgangs 1843, die ſämmtlichen einjährig Freiwilligen, ſofern ſie das militairpflich
tige Alter erreicht haben, ſowie die Städte Lauchſtädt und Schafſtädt;

d) den 20. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften der Stadt Lützen, ſowie der Ortſchaften Altranſtädt, Altſcherbitz, Atzendorf, Balditz, Benkendorf, Benndorf, Beuchlitz,
Beuditz und Biſchdorf;

e) den 21. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus der Stadt Schkeuditz;

den 22. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus der Ortſchaften Blöſien, Bothfeld, Bündorf, Burgliebenau, Burgſtaden, Caja, Collenbey, Corbetha, Cracau,
Creipau, Cröllwitz Cursdorf, Daspig, Dehlitz a/S., Delitz a/B., Döhlen, Dölkau, Dörſtewitz, Dürrenberg, Eisdorf Ellerbach, Enne
witz, Ermlitz Rübſen und Frankleben;

g) den 23. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaſten aus den Ortſchaften: Geuſa, Göhlitzſch, Goſtau, Großgöhren, Großgräfendorf, Strößen, Großgörſchen, Großlehna,
Großſchkorlopp, Günthersdorf, Hohenlohe, Hohenweiden, Holleben, Horburg, Kauern Keuſchberg, Kirchfährendorf, Kitzen und Kleincorbetha;

b) den 24. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus den Ortſchaften: Kleingöhren, Kleingörſchen, Kleingräfendorf, Kleinlauchſtädt, Kleinlehna, Kleinliebenau, Klein
ſchkorlopp, Knapendorf, Kölzen, Körbisdorf, Kötzſchau, Kötzſchen, Kötzſchlitz, Kriegsdorf, Lennewitz, Leuna Ockendorf, Löpen, Löpitz,
Löſſen, Maßlau, Meuchen, Meuſchau, Mayhen, Michlitz, Milzau, Modelwitz, Möritzſch, Muſchwitz und Naundorf;

den 25. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus den Ortſchaften: Nempitz, Neukirchen, Netzſchkau, Niederbeuna, Niederclobicau, Niederwünſch, Oberbeuna, Ober
clobicau, Oberkriegſtädt, Oberthau, Oeglitzſch, Oetzſch, Oſtrau, Papitz, Angersdorf--Paſſendorf, Peißen, Piſſen, Pobles, Porbitz--Poppitz,
Pretzſch, Räpitz, Ragwitz, Rahna, Rampitz und Raſchwitz;

k) den 27. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus den Ortſchaften: Raßnitz, Rattmannsdorf, Reinsdorf, Reipiſch, Rockendorf, Rodden, Röglitz, Röcken, Röpzig,
Röſſen, Runſtädt, Schadendorf, Scheidens, Schkeitbar, Schkölen, Schkopau, Schladebach, Oebles Schlechtewitz, Schlettau Schotterey,
Schweßwitz, Seegel, Sittel, Söheſten und Söſſen;

h den 28. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus den Ortſchaften: Spergau, Starſiedel, Stößwitz, Teuditz, Thalſchütz, Theſau, Thronitz, Tollwitz, Tornau, Tra-
garth, Treben, Trebnitz, Unterkriegſtäät, Venenien, Groß Kleingoddula und Veſta, Wallendorf, Wegwitz, Wehlitz, Werder, Weßmar
und Witzſchersdorf;

m) den 29. Auguſt, früh 6 Uhr,
die Mannſchaften aus den Ortſchaften: Wölkau, Wünſchendorf, Wüſteneutzſch, Zitzſchen, Zöllſchen, Zöſchen, Zſcherben, Zſcherneddel,
Zſchöchergen und Göhren Zweymen.

Demgemäß weiſe ich die Magiſträte ſowohl, als die Ortsrichter an alle diejenigen Erſatzpflichtigen, welche in Folge meiner
Bekanntmachung vom 16 v. Mts. in die neuangefertigten Stammrollen aufgenommen ſind, ſofort hiervon in Kenntniß zu ſetzen und ſich
mit ihnen an den obigen Terminen in bisheriger Art pünktlich zu geſtellen.Für den Fall, daß Jndividuen ahweſend ſind, hat die Ortsbehörde über deren Aufenthalt am Geſtellungstage genaue Auskunft

zu geben und deshalb vorher die nöthigen Erkundigungen einzuziehen. Dahingegen werden alle diejenigen Erſatzpflichtigen, welche ſich der
gegenwärtigen Bekanntmachung ungeachtet nicht ſtellen, als unſichere Heerespflichtige betrachtet werden, ſelbſt wenn ihnen keine beſondere
Ordre eingehändigt ſein ſollte.

Rückſichtlich der anzubringenden Reclamationen um Befreiung vom Militairdienſt wird hiermit auf das Reglement vom 21. Januar
im vierten Stück des Amtsblatts de 1860 hingewieſen und beſtimmt:

daß Reclamanten ihre Gründe vor der KreisCommiſſion anbringen müſſen und daß, wenn das nicht geſchehen, ſpäter auch
ſelbſt auf geſetzlich begründete, ſchon beſtandene Reclamationsgründe keine Rückſicht genommen werden kann.

Jch fordere daher die Magiſträte und Ortsbehörden des Kreiſes auf, bei der Beorderung der Erſatzpflichtigen dieſen ſowohl als
deren Angehörigen die vorangedeutete Eröffnung unter dem ausdrücklichen Bemerken bekannt zu machen, daß nach Beendigung des Kreis
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Erſatz Geſchäfts von den oberen Verwaltungsbehörden keine Reclamation berückſichtigt werden wird, welche ſich auf vorher ſchon beſtandene,
bei der Erſatz Aushebung nicht geltend gemachte Reclamationsgründe ſtützt.

Gleichzeitig empfehle ich aber auch den ſämmtlichen Ortsbehörden in den Städten ſowohl wie auf dem Lande von den Verhält
niſſen der mit zur Vorſtellung kommenden Leute ſich auch ohne beſondere Veranlaſſung die genaueſte Kenntniß zu verſchaffen und in ſolchen
Fällen, wo ſelbſt die Commun ein Intereſſe dabei hat, daß ein Mann zur Ernährung einer Familie zurückgeſtellt werde, die Reclamation ihrer
ſeits anzubringen, wenn dies auch von der Familie des Pflichtigen nicht geſchehen ſollte. Uebrigens müſſen ſich diejenigen Väter reſp.
Mütter, welche wegen Arbeitsunfähigkeit oder ſonſtiger körperlicher Gebrechen Reclamationen für ihre Söhne anbringen, der Kreis Erſatz
Commiſſion perſönlich mit vorſtellen, widrigenfalls ſie zu gewärtigen haben, daß ihre Geſuche unberückſichtigt gelaſſen werden.

Alle Reclamationen müſſen auf die gedruckten Formulare, welche in meinem Bureau zu erlangen ſind, geſchrieben werden. Die
ſelben ſind von den Ortsbehörden zu ſammeln und, gehörig und vollſtändig begutachtet, bis zum

11. A uguſt C.
in duplo unfehlbar an mich einzureichen. Während der Aushebung ſelbſt werden keine Reclamationen mehr angenommen.

Merſeburg, den 28. Juli 1866. Der Königliche Landrath Weidlich.

F Allerhöchſter Erlaß,betreffend den Termin für die Berufung des Landtages der Monarchie.
Da Jch den Wunſch hege, den Landtag der Monarchie in Perſon zu eröffnen, und Ausſicht vorhanden iſt, daß dies im Laufe

der nächſten Woche wird geſchehen können, hebe Jch den durch Meine Verordnung vom 18. d. M. für die Einberufung des Landtages der
Monarchie auf den 30. d. M. angeſetzten Termin hiermit auf und behalte Mir die Beſtimmung eines anderweiten Termins vor.

Nicolsburg, den 26. Juli 1866.

Zur Vertretung der unter der Firma Zuckerfabrik Schafſtädt
A. Hochheim et Comp.“ beſtehenden Handelsgeſellſchaft ſind auf
das Geſchäftsjahr vom 1. Juli 1866 bis dahin 1867 folgende Mit-
glieder als:

Oswald Hochheim, Louis Koch, Paul Vogel in Schafſtädt,
Karl Planert in Aſendorf, Chriſtian Wolf in Steuden und
Herrmann Börl in Oberwünſch

welche den Vorſtand der Geſellſchaft bilden berechtigt, eingetragen
zufolge notarieller Anmeldung vom 18. Juli e., zufolge Verfügung
vom 23. Juli e.

Merſeburg den 23. Juli 1866.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

Als Jnhaber der Firma Purrucker et Benemann hier, iſt
der Fabrikant Bruno Benemann hier, auf Grund der Anmeldung
vom 20. Juli e. in das Firmenregiſter eingetragen, dagegen der
bisherige Jnhaber Conſtantin Peterſen ebenda gelöſcht, zufolge Ver
fügung vom 24. Juli 1866.

Merſeburg den 24. Juli 1866.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf.
Königliches Kreisgericht Merſeburg.

Das der Wittwe Johanne Marie Dorothee Nägler gebornen
Kitze zugehörige, in hieſiger Burgſtraße gelegene, Fol. 114 des Hypo-
thekenbuchs der Stadt Merſeburg eingetragene brauberechtigte Wohn
haus, abgeſchätzt auf

3280 Thlr. 10 Sgr.
und der durch die Separation hinzugelegte Abfindungsplan mit
einem Ertragswerthe von 17 Sgr., zufolge der nebſt Hyotheken
ſchein und Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 14. September d. J., Vormittags 11 Uhr,
vor dem Deputirten Herrn Kreisgerichtsrath Panſe an ordentlicher
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuch nicht
erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,
haben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden.

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Erben der Gläubigerin
Frau Barbara Gaab geborne Döring von hier werden hierzu öffent-
lich vorgeladen.

Der dem Aufenthalte nach unbekannte Realgläubiger, Buchhänd-
ler Garke, wird vorgeladen.

Merſeburg, den 18. Mai 1866.
Königl. Preuß. Kreisgericht, J. Abtheilung.
Auction von Feldfrüchten auf dem Stiele.

Jn der Gebr. Nulandt'ſchen Concursſache ſoll
Sonnabend den 4. Auguſt, Nachmittags 6 Uhr,

1 Morgen 136 QRuthen Hafer auf dem Nulandt ſchen Planſtück
Nr. 54 in der Meuſchauer Flur auf dem Walpurgis Anger an
Ort und Stelle meiſtbietend verſteigert werden.

Merſeburg, den 29. Juli 1866.
O. Peckolt,

als Maſſenverwalter.

Verpachtung des Ebbighauſen' ſchen Feldplanes.
Jn der L. Ebbighauſen'ſchen Concursſache ſoll

Sonnabend den 4. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr,
im Gaſthofe zum Thüringer Hofe das Planſtück Nr. 230 an der
Clobikauer Straße in der Näh eder ſtädtiſchen Kiesgrube, 3 Morgen
6 QuRuthen, auf ein Jahr verpachtet werden.

Merſeburg, den 29. Juli 1866.
O. Peckolt,

e l Maſſenverwalter
Ein einſpänniger Leiterwagen, eine Halbchaiſe und drei Engl.

vier Wochen alte Bulldoggen ſind zu verkaufen Kloſterweinberg
r. 771.

(gez.) Wilhelm.
(ggez.) Graf zu Eulenburg.

Bekanntmachung.
Zur Verbindung der bei der Königlichen Armee befindlichen

mobilen Feld Poſt Anſtalten mit der Heimath ſind an geeigneten
Zwiſchenpunkten Preußiſche Feldpoſt Relais an folgenden Orten
eingerichtet worden

Hannover, Caſſel, Frankfurt a. M., Wiesbaden, Leipzig, Dresden,
Zittau, Reichenberg, Friedland in Böhmen, Turnau, Gitſchin,
Horritz, Pardubitz, Hohenmauth, Zwittau, Brünn, Pohrlitz,
Nikolsburg, Prag Jglau, Königinhof, Trautenau und Nachod.

Dieſelben vermitteln zugleich für die im Orte oder in deſſen unmit
telbarer Nähe befindlichen Commandos Preußiſcher Truppen, ſo
wie insbeſondere auch für Lazarethe im Orke und in der Umgegend
den Poſtverkehr nach und aus der Heimath.

Sofern Angehörige in der Heimath an Verwundete in den
Lazarethen an ſolchen Orten oder deren Umgegend Briefe oder
Geldbriefe zu verſenden haben, empfiehlt es ſich, dieſelben noch einmal
in ein Couvert an das betreffende Relais adreſſirt einzuſchließen,
damit auf dieſe Weiſe beſtimmt ausgedrückt werde, daß der Relais-
Ort als Abgabe- Poſt Anſtalt zu dienen habe.

Eine gleiche Vorſicht empſiehlt ſich bei Briefen an Militairs
und Militair-Beamte, die an ſolchen Relais- Orten oder deren Um-
gegend zu einem abgezweigten, oft lange Zeit verweilenden Com-
mando gehören ſollten, da ſonſt die Poſt Anſtalten in Zweifel gera
ten, ob der Brief, ſtatt nach dem Relais-Orte, nicht nach der
mobilen Feld Poſt Anſtalt des Truppenkörpers zu führen ſei.

Briefe und Geldbriefe nach dem Lazareth Orte
Nachod ſind mit dem Vermerke via Glatz,
Skalitz in Böhmen ſind mit dem Vermerke via Glatz und

Nachod,
Trautenau ſind mit dem Vermerke via Landeshut und Liebau,
Königinhof ſind mit dem Vermerke via Görlitz und Horritz,
oder via Landeshut und Liebau

zu verſehen welche Bezeichnungen der neueſten Verbindungen für
die Beförderung jener Correſpondenz entſprechen.

Berlin, den 25. Juli 1866.
General-Poſt-Amt.

von Philipsborn.
Der hinter dem Werdergute gelegene 35 Morgen große Forſtort

Anlage ſoll zur Rodung und Wieſennutzung
Montag den 6. Auguſt e., Vormittags 9 Uhr,

an Ort und Stelle unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen in 5 Parzellen auf 6 Jahre verpachtet werden.

Schkeuditz, den 25. Juli 1866.
Königliche Oberförſterei.

Die Ortsrichter der rentenpflichtigen Gemeinden des hieſigen
Kreis Kaſſen Bezirks werd. n hierdurch aufgefordert:

1) die Umſchreibungs Protocolle, wenn Beſitz Veränderungen bei
rentenpflichtigen Grundſtückfen eingetreten ſind,

2) die Renten Stamm Liſte und
3) die dem Ortserheber abzufordernden Renten Heberollen,

an die unterzeichnete Kreis -Kaſſe, welche Formulare zu den unter
gedachten Umſchreibungs Protocollen auf Erfordern verabfolgt,

zur Feſtſtellung für das Jahr 1867 ausnahmsweiſe ſpäteſtens ſchon
Ende des Monats Auguſt e. bei Vermeidung der Abholung durch
expreſſe Boten einzureichen.

Merſeburg, den 28. Juli 1866.
Königliche Kreis-Kaſſe.

Verpachtung.
42 Morgen Pfarrfeld in Piſſener Flur will ich vom 1. October

1866 an im Einzelnen oder Ganzen verpachten und erſuche Pacht
luſtige ſich mit mir in Verbindung zu ſetzen.

Der Paſtor Dr. Schürer in Piſſen.
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Neumarkt Nr. 877 iſt ein freundliches Logis an ruhige
Miether zu vermiethen und 1. October zu beziehen.
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Stanatspapfere, Disenbahn- Actien
und ſonſtige W'erthpapiere, beſorge ich den Ein und Verkauf gegen b FProvision incl. Courtage und
rorto, genau nach Cours der Börſen Zeitung.
geschäfte.

Auch empfehle ich mich zur Beſorgung neuer Couponsbogen und Incasso-

F. SeBank- und
Federn, à Pfund 3 Sgr. werden fortwährend in der Gefangen-

Anſtalt des Königl. Kreisgerichts hier geſchloſſen.
Merſeburg den 28. Juli 1866.

Die Königl. Gefangen- Jnſpectiou.
Köhlau.

Auction in Merſeburg. Sonnabend den 4. Auguſt e.
von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Rathskeller-
ſaale hellpol. Schreibſecretair, circa 20 Stück dergl. Rohrſtühle, 1
Mahag. Herrn Schreibtiſch, 1 desgl. Armſtuhl, 1 desgl. Sopha,
1 zweithür. Kleiderſchrank, 1 gr. kupferner Waſchkeſſel, 1 Bücher-
Repoſitorium, div. Tiſche, 1 große Badewanne von Zink, div. Garten
geräthſchaften u. dergl. mehr meiſtb. gegen Baarzahlung verkauft
werden. Zu dieſer Auction werden noch einige Gegenſtämde zur
Mitverſteigerung angenommen.

Merſeburg den 30. Juli 1866.
Rindfleiſch Kr. Auct. Comm.

Unteraltenburg Dr. 759 iſt die erſte Etage, beſtehend
aus mehreren Stuben und Kammern, zu vermiethen und zu Michaelis
zu beziehen. Auf Wunſch kann Pferdeſtall, Wagenſchuppen und
ein Stück Garten mit abgelaſſen werden.

Brühl 347 iſt Stube und Kammer nach dem Hofe an eine
alleinſtehende Perſon zu vermiethen.

Eine große freundliche Stube nebſt Kammer iſt mit Möbels zu

vermiethen Rittergaſſe 176 Hütte.
Eine Stube an einen einzelnen Herrn iſt zu vermiethen, auch

Stallung für 2 Pferde gr. Rittergaſſe Nr. 166.

Pommade de Glycerine
gelatineuse.

Eine der verbreitetſten Krankheiten der Kopfhaut iſt die Kleien-
flechte, welche in einer trockenen Abſchuppung der Kopfhaut be-
ſteht, und dadurch eine Zerſtörung des Haarbodens und des Haar-
wuchſes mit ſich bringt.

Die gelatineuse Glycerin Pommadoe iſt conſolidirtes Glyce
rin, und zwar durch ſolche Stoffe conſolidirt, welche nährend auf
den Haarwuchs wirken, und iſt daher dieſes neue Produet als das
beſte Haarwuchsbeförderungs und Erhaltungsmittel ohnſtreitig auf's
Wärmſte zu empfehlen.

Jn Flacon à 67 Sgr. bei Guſtav Lots.
Als Geſchenk
v J a Jfür verwundete Krieger verkaufe ich meinen ff. friſchen Himbeerſaft,

in indiſchem Zucker geſotten, jedoch nur zu dieſem Zwecke à Flaſche
zu nur 91 Ngr. u. 6 Ngr. an Privatperſonen, ſowie für Spitäler
à Ctr. 16 Thlr. allerdings gegen Caſſa-Einſendung.

Wolkenſtein, im ſächſ. Erzgeb.
Julius Gräſer, Conditor

hSelterſer- u. Soda-Waſſe
in vorzüglicher Qualität und ſtets friſcher Füllung offerirt
zu möglichſt billigen Preiſen

Merſeburg. Heinr. Schultze jun.,
Mineralwaſſer Anſtalt.

Mit Allerhöchſter Approbation.
Stollwerck'ſche Bruſt Bonbons

nach der Compoſition des Königl. Geh. Hofraths und Profeſſors
Hr. Harleß, ſind echt zu haben à 4 Sgr. per Packet mit Gebrauchs-
Anweiſung in Merseburg bei Hermann Fiſcher.

Cheodor Timpés Kraftgries
in ganzen halben Paqueten

à 7 u. A Sgr iſt wieder eingetroffen u. halte den-
ſelben meinen Abnehmern hierdurch beſtens empfohen.

Günther W eissenborn.
c d Schuhmacher, welche auf Tuchſchuhe arbeiten, finden

Beſchäftigung bei
C. Mehne,

Entenplan Rittergaſſe 194.

Wechselgeschäft in Halle, Leipziger-Strasse.

Wohnungsveränderung.
Meinen hieſigen und auswärtigen geehrten Kunden die ergebenſte

Anzeige, daß ich nicht mehr Mälzergaſſe 218, ſondern große Ritter
gaſſe Nr. 154 neben der Bäckerei des Herrn Klötzſcher wohne. Jch
bitte meine geehrten Kunden, mir das in meiner alten Wohnung
geſchenkte Vertrauen auch auf meine neue Wohnung zu übertragen.

Merſeburg, den 28. Juli 1866.
Aug. Planck, Gürtlermeiſter.

Neue saure Gurken,
fette Jsl. Heringe empfielt

Guſtav Elbe.
Donnenſtag den 2. Auguſt, 5. Abonnements Concert auf der

Funkenburg. Abends 7 Uhr. Bei ungünſtigem Wetter findet das
Concert im Saale ſtatt.

Ludwig Buchheiſter.
Einen hochgeehrten Publikum von Merſeburg erlaubt ſich unter

zeichneter Verein zum Concert und theatraliſchen Vorſtellung, welche
am Montag den 6. d. M., Abends 7 Uhr, auf der
Funkenbnrg ſtattfinden ſoll, ergebenſt einzuladen. Das Concert
wird von der ganzen Stadtcappelle unter Leitung des Herrn Muſik
directors Buchheiſter ausgeführt. Die Einnahme iſt für den hieſigen
BezirksHilfs Verein zur Unterſtützung der Truppen im Felde und
deren Familien beſtimmt.

Es bittet um zahlreichen Beſuch
Geſangverein Echo.

Sgr. ohne der Wohlthätigkeit Schranken

Bekanntmachung.
Die herzliche von uns dankbar anerkannte Theilnahme, welche

von allen Seiten unſern Verwundeten gewidmet wird, hat leider
in einigen Fällen zu dem Verſuche Anlaß gegeben, den Verwundeten
ohne unſer Wiſſen Speiſe und Getränke zuzufühen. Da nun die
gute Heilung der Wunden ſich hauptſächlich mit von der ſtrengen
Jnnehaltung der ärztlich verordneten Diät abhängig macht, ſo finden
wir uns zu unſerm Bedauern veranlaßt, das Publikum dringend
zu erſuchen von Verſuchen der eben gedachten Art im Jnterreſſe
der Verwundeten ſelbſt abzuſtehen. Auch müſſen wir wiederholt
darauf aufmerkſam machen, daß in den Lazarethen nur die Mitglieder
des Kreis Comités des hieſigen Bezirks Hilfs Verein und diejenigen
Damen welche von dem Comité um die Betheiligung an der Pflege
der Verwundeten erſucht worden ſind und ſolche bisher in dankens-
werther Weiſe geübt haben, Zutritt finden können.

Merſeburg den 30. Juli 1866.
Die Königl. Lazareth-Commiſſion.

Carßow. König. Hollſtein.
v n SBezirks-Hilfs-WVerein.

Die nächſte Vereins Verſammlung findet am Donnerſtage
d. 2. Auguſt, Nachm. A Uhr ſtatt.

Merſeburg, den 18. Juli 1866.

Der Vorſtand.Bezirks-Hilfs-Verein.
Die von einem ungenannten Patrioten dem Verein überwieſene

Uhrkette iſt bei der am 28. v. M. bewirkten Verloſung von dem
Looſe mit Nummer 298 gewonnen. Der Jnhaber dieſes Looſes
wird erſucht, gegen Abgabe deſſelben den Gewinn bei Hrn. Reg.
Rath Lüddecke in Empfang zu nehmen.

Der Vorſtand.Ein ehrliches kräftiges Mädchen von 15 Jahren wird ſogleich
als Aufwartung geſucht Vrühl J47 1 Treppe hoch.

Zwei Lehrlinge ſucht zum ſofortigen Antritt
C. Gerhardt, Kürſchnermſtr.,
Weißenfels, Marienſtr. Nr. 172.

Entrée a. P.
zu ſetzen.

Am vergangenen Mittwoch iſt eine Geldbörſe liegen geblieben bei
J. F. Volkmann Buchbindermeiſter.

Ein braunſeidener Sonnenſchirm iſt auf dem Bahnhofe gefunden
worden abzuholen bei

Guſtav Doſt, gr. Rittergaſſe Nr. 164.



Bekanntmachung
der freiwilligen Beiträge für den hieſigen Bezirks Hilfs Verein zur
Unterſtützung der Truppen im Felde und deren Familien c. vom
23. bis mit 30. d. M.:

Fr. Ulrich hier 1 Thlr.,-Gem. Schladebach 29 Thlr. 15 Sgr., Gem.
Schkölen 24 Thlr. 17 Sgr., Gem. Balditz 5 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf.,
P. Triebel zu Obhauſen 2 Thlr., Gem. Zſchepplin 10 Thlr., Gem.
Steubeln 5 Thlr., Gem. Theuſau 18 Thlr., Gem. Kitzen 26 Thlr.
2 Sgr. 3 Pf., Amtsr. Zimmermann zu Benkendorf 25 Thlr., Fr.
Amtsr. Zimmermann daſ. 25 Thlr., Mansfelder Kupferſchieferb.
Gewerkſch. zu Eisleben 300 Thlr., Einn. f. d. dieſſ. Ver. d. d.
ſtellvertr. Schatzm. Sachſe 20 Thlr. 26 Sgr. 9 Pf., Juſtizr. Herr
furth in Wehlitz 10 Thlr., St. Comm. Jeſſen 80 Thlr. 6 Sgr. 3Pf.,
zuſammen 582 Thlr. 29 Sgr. 9 Pf., hierzu Einnahme bis zum
23. d. M. 2847 Thlr. 14 Sgr. 11 Pf., Summa 3430 Thlr.
14 Sgr. 8 Pf.

Merſeburg, den 30. Juli 1866.
Königliche Haupt Jnſtituten-Kaſſe.

Für verwundete und erkrankte Krieger ſind ferner
eingegangen:

an Lazareth Verpflegungs, Bekleidungs Erfriſchungs-
e. Gegenſtänden R. Beier u. E. Gleie Scharp., einige Bewohn.
von Porbitz 8 Binden, Linnen, Scharp., A. Vocke u. M. Siebenbrod
Scharp., Frl. Niemand 6 Hemden, Scharp., H. Schulze jun. 6 Fl.
Soda Waſſer (außerd. dergl. unmittelb. an die Lazar. geliefert),
Ungen. 1 P. Str., Gem. Bedra d. P. Müller 1 Deckbettbez. P.
Unterbeinkl., 1 P. Str., 6 h. Tücher, Linnen, 6 Binden, Compr.,
Scharp., Fr. Hühne 12 St. Fußl., Scharp., Fr. Gentzſch 3 Binden,
Linnen, Scharp., A. Wiederhold Scharp., Harniſch 12 Fl. Rothw.,
Frl. Heidenreich 1 Binde, Linnen, Scharp., Ungen. 1 Handt., 1 g.
Tuch, Scharp., Fr. u. Jungfr. Frankleben 10 P. w. u. 2 P. baumw.
Str., 36 Fußl., 3 Pfd. Scharp., Compr., Hündorf Beuna 1 Topf
eingem. Johannisb., Geſchw. Dießner Scharp., Fr. Engel 1 Stroh-
ſack, 1 Kopfk. mit Papier, Meißner 12 Fl. Rothw., G. Rothe 4
P. Fußl., 2 h. Tücher, 12 Binden, Fr. Max 1 Part. Scharp.,
Gem. Starſiedel d. P. Cäſar 12 Hemden, einige Fußl., 1 Part.
Compr., Scharp., Fr. Meier Scharp., Fr. Dieck u. Fr. Rothe 2
vollſt, Bettüberz,, 3 Handt., 1 P. baumw. Str., 12 P. Fußl., 26
lein. u. 1 w. Binde, 1 Paq. Scharp., 1 Part. Compr., Linnen,
6 Fl. Rothw., Frl. Tanneberg Scharp., L. Weiſe dergl., Fr. Hahn dergl.

2) an Offerten für Aufnahme u. Verpflegung von Verwun-
n reſp. Reconvalescenten: Ungen. 1 Reconv., Zentgraf 1

econv.
3) an Geld A. Trautmann 10 Sgr., C. Kraft 15 Sgr.. Gem.

Atzendorf d. Koch 8 Thlr., Fr. Hühne 5 Thlr., Gem. Blöſien 9 Thl.
17 Sgr. 6 Pf., A. H. daſ. 15 Sgr., M. B. daſ. 5 Sgr., Rittg.
Blöſien 4 Thlr. 20 Sgr., Opel 5 Thlr., Gem. Starſiedel d. P.
Cäſar 2. Send. 21 Thlr. 15 Sgr. 6 Pf., F. Gundermann (ein
Kind) 1 Sgr., F. S. 1 Thlr, Fr. Neander 1 Thlr., J. H. G. in B.
2 Thlr., Schulk. in Dürrenberg d. Biſchof 3 Thlr., Haupt Jnſtit.
Kaſſe hier von der Gem. u. Schule zu Grabo 10 Thlr. 16 Sgr. 11
Pf. und von der Gem. Balditz 2 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf., Einnahme
aus dem Verk. v. 18 Pfd. lein. Abfall bei Fertig. von Compr,
Binden u. dergl. 18 Sgr., in Summa 76 Thlr. 6 Sgr. 5 Pf. u.
unter Hinzurechnung der vorher eingegangenen 3177 Thlr. 28 Sgr.
5 Pf. zuſammen 3,254 Thlr. 4 Sgr. 10 Pf. Außerdem ſind von
einem jungen Mädchen in Annaberg 1 P. goldene Ohrringe einge-
gangen, welche zum Beſten der Verwundeten verlooſt werden ſollen.

Weitere Gaben werden bei dem Unterzeichneten im Depot des
Vereins im Hintergebäude d. Ständehauſes dankbar entgegengenommen.

Merſeburg, den 30. Juli 1866.
Das Kreis- Comité des Prov. Hilfs- Vereins

für verwundete und erkrankte Krieger.
J. A. Sachſe, ſtellvertr. Schatzmeiſter.

Mit Bezug auf den Schlußſatz unſeres Publikandums in Nr. 58
d. Bl. werden nachſtehend die in Nr. 56 und 57 wegen Mangels
an Raum neben den Namen der Geber nicht mit nachgewieſenen
Naturalien bekannt gemacht:

Lazareth Verpflegungs Bekleidungs-, Erfriſchungs 2e.
Gegenſtände ſind eingegangen von Bier Trebnitz 100 Cig., Fr.
Roloff 1 Bettüberz. nebſt 2 St. zu Unterl., 1 Steppd., 6 P. baumw.
Str., Linnen, Scharp., Fr. Heinr. Steckner 3 vollſt. Ueberz., 2 Federk.
mit Bez., 4 P. Fußl., 2 Fl. Himbeerſ. 3 Hemd., 6 Handt., 6 Serv.,
2 Jack., 4 Taſchent., 2 Schlafm., 1 Binde, 1 Pagq. Linnen, Fr.
Meyer 3 Hemden, 1 Kopfk., 1 Bettüberz., Linnen, Fr. Scheele 1
Steppd., 1 Ruhek., 1 Schlumm. R., 2 Laken, 2 Handt., 9 Bind.,
Fußl., Leinw., 1 Fl. Kirſchſ., Fr. Demme u. Horn Scharp., Fr.
Wölfel 1 Bettüberz., 1 kl. Federk., 2 Tücher, 6 Binden, 12 Compr.,
Scharp., Th. Lange, B. Thinius, Th. Grundig Zucker, 25 Eig.,
1 Pag. Taback, 6 Citr. u. Linnen, Fr. Dr. Krieg 4 Fl. Rothw.,
Fr. Elten 6 Handt., 2 Bettlaken, 100 Cig., A. Dietrich 1 Betttuch,
3 Hemden, 3 Binden, 1 Fl. Wein, Fr. Hebel 1 Bettüberz., 3

Handt., 1 Tiſchtuch, 1 w. Decke, Linnen, 100 Cig., Fr. Thielemann
1 Ueberz., 2 Hemden, 1 Deckbett, Linnen, Fr. O. 1 Ueberz., 2
2 Handt., Fr. Henſchel 1 Tiſchtuch, 3 Hemden, Scharp., Ungen. 8
Ellen Leinw., Jurk sen. 2 Hemden, Fr. M. 2 Handt., 2 Mützen,
1 Rock, 2 P. Str., 4 h. Tücher, Scharp., Linnen, 1 Fl. Eau de
Col., 100 Cig., 1 P. Schuhe, Fr. Schäffer 1 P. Schuhe, 2 Röcke,
2 Hemden, 2 P. Unterbeinkl., Fr. Schede 1 Ueberz., Scharp., Frl.
Kutzſchan Linnen, Fr. Kunze 4 Hemden, Fr. Hoffmann 1 Luftk.,
Linnen, Scharp., Fr. Piotrowicz 3 Hemden, 4 Binden, Scharp.,
Frfr. v. Reibnitz 3 h. Tücher, Leinenz., Fr. v. Boße Unterfrankleben
2 Bettüberz., 4 P. w. Socken, 2 P. baumw. Strümpfe, 10 Pfd.
Backobſt, Fr. u. Jungfr. Ver. Unterfrankleben 24 Binden, 12 h.
Tücher, 4 Dizd. Fußl., 5 Elle Barchent, 2 Pfd. Scharp., 6
Hemden, 4 Unterbeinkl., 6 P. baumw. Str., B. A. Blankenburg
1 Kiſte mit 140 Pagq. Taback, Frl. M. M. P. Fleiſcher Wallen
dorf 300 Compr., 7 Handt., 1 Bettüberz., 1 Federkopfk., 4 Seegrask.,
3 Schlumm. R., Fr. Krieger Wallendorf 3 Handt., 2 Kiſſenbez.,
1 P. Socken, Linnen, Meyer 200 Cig., Fr. v. Blum 1 Matr., 1
Keilk., 24 Fußl., Scharp., Fr. Block 6 Dizd. Gitter- u. 1 Pag. and.
Scharp., 15 Binden, Steinkopf 1 Bettüberz., 6 Hemden, 6 P. Str.
Frl. B. u. E. Brüg 1 Kopfk. mit Bez., 1 Strohſack, 1 Unterj., 24
Compr., Linnen, Scharp,, Frl. M. u. A. Werkmeiſter 1 Kopfk. mit
Bez., 2 P. Str., 4 Handt., 12 Binden, Scharp., Linnen, Fr. Schna
bel 4 Hemden, 4 Unterbeinkl., 4 P. Socken, 1 Kiſſenbez., 8 Taſchent.,
6 Fl. Wein, Zimmermann 1000 Cig., Fr. Palmié u. Fr. Berger
8s Seegrask., 8 Binden, Fr. Crüger 53 P. Fußl., Fr. Schönleiter
1 Binde, 2 P. Socken, Compr., Scharp., Schulze 1 Fl. Wein, Fr.
Schumpelt 2 Binden, Linnen Scharp., Dix Wegwitz Leinen Fr.
Hildebrand Scharp., Fr. Langguth 12 P. Str., 1 Unterj., 1 Bettt.,
Linnen, Fr. v. Helldorff-- Bedra 4 Bettüberz., 1 Paq. Gard. Mouſſel.,
3 kl. Lederk., 1 Clyſtirſpr,, Pfd. Scharp., 3 Binden, Fr. Her-
furth Bedra 1 Bettüberz., 1 Kopfkiſſenbez., 11 Binden Compr..
Scharp., Jungfr. in Bedra 1 Paq. Scharp., Matheſius für den Fr.
u. Jungfr. Ver. Schafſtädt 4 Federk., 4 Seegrask. Keilk., 2 Seegrask.
30 Hemden, 10 Handt., 7 Kopfkiſſenbez., 1 Bettüberz., 7 P. Unter
beinkl,, 4 P. Str., 1 w. Jacke, 20 Tücher u. Serv., 7 Bett u.
Tiſcht., 1 Bettinl., 45 Binden, Scharp., Linnen, Gem. Schortau
3 Fl. Himbeerſ. 100 Cig., Weber 100 Cig., 4 Tauben, Schuchardt
Fr. u. Jngfr. Ver. Schafſtädt 8 Pfd. türk. Pflaumen, 4 Pfd. gem.
Raffinade, 12 Citr., 1 Fl. Himb. Limon. Eſſenz, 1 Fl. Kirſchſ., 1
Büchſe Johannisb. i. Z., 1 B. Nüſſe i. Z., 1 Topf ausgel. Honig,
Fr. Knauth 2 Kopfk., 2 Kiſſenb., 2 Bettt., 3 P. Unterbeinkl., Compr.
Frl. Corvinus 1 Kopfk., 1 Schlafm., 3 Handt., Scharp., Linnen, Jung
jnn. 5 Fl. Wein, 500 Cig., Fr. v. Brixen 1 Pfd. Scharp., 3
Binden, 57 Fußl., 2 Hemden, Linnen, Fr. Marx Zöſchen Ueberz.
mit Kiſſenbez., 6 Handt., 12 h. Tücher 8 P. Fußl., 2 Binden, 1
Schlafm., Linnen, Scharp., Fr. Schmidt Linnen, Scharp., Frl. Heiden
reich 1Matr. mit Keilk., 1 Laken, 1 w. überz. Decke, Fr. E. K. Linnen,
Scharp., 2 P. Socken, Michaelis 6 Fl. Rheinw., Fr. Schede 12
Citr., 1 B. Erdbeeren, 1 Gl. Erdbeeren, 2 Fl. Fruchtſ., Frl. König
v. einem Damenkränzchen 70 Binden, Fr. Crüger 1 Strohſ., Fr.
Schumpelt 8 h. Tücher, 8 Binden, 1 Paq. Leinw., Sauer 1 Matr.
mit Keilk., Frl. Bretſchneider 6 Hemden, 4 Handt., 2 P. Str., Linn.,
Scharp., Frl. Schütz 1 Hemd, Leinw., Fr. Seidel 1 Bettüberz., 2
P. Str., 1 Tiſcht., Leinw., A. R. 17 Binden, Scharp., Zſchetzſchingck
2 Fl. Wein, Fr. Zſchetzſchingck 6 Binden, Scharp., Fr. Helbig Scharp.,
Linnen, Kötzſche 1 Keil u. 1 Lederk., Fr. v. Barnekow 12 Binden,
12 Handt., 2 h. Tücher, 1 w. Binde, 1 w. Jacke, Scharp, Fußl.,
Fr. v. Schild 2 P. Str., Fr. Urtel Unterbeung Scharp., Fr. Buſch
mann Scharp., Fr. G. Steckner 1 Bettüberz., 2 Kiſſenbez., Fußl.,
2 Handt., 3 Unterbeinkl., Fr. Niedner Kötzſchau 12 Hemden, 12
P. Str., 6 P. Unterbeinkl., 12 h. Tücher, 1 Unterj., 3 Ueberz. mit
Kiſſenb. u. 1 Bettt., Fr. Matthäi 4 Hemden, 3 P. Str., Fr. Reſt.
Eckardt 4 Hemden, 4 Tücher, Linnen, Fr. Mehr 12 Binden, 2 h.
Tücher, Compr., Fr. Wohlfarth 6 Binden, 2 Tücher, Scharp., Fr.
Grünewald 1 Paq. Linnen, Knoch Schkeitbar 6 Hemden, 4 Tücher,
1 Mütze, 2 Citr., 3 Bettt., 1 Ueberz., Compr., Linnen, Karlſtein 6
Hemden, 1 Bettüberz., 6 Kiſſenbez., Schröter 1 Luftk., 1 Urinfl., 12
Fl. Himbeerſ., Fr. Palmié jun. 4 h. Tücher, 5 P. Fußl., Linnen,
Fr. Senff u. Schäffer 1 Unterb., 1 Steppdecke, 1 Pfühl, 1 Schlaf
pelz, 2 Hemden, 2 P. Socken, 2 Unterj., 1 P. Unterbeinkl., 4 Taſchent.,
3 Schlafm., 1 Bettüberz., 1 Ruhek., 1 P. Hoſentr., 2 Binden, Fr.
v. Breitenbauch 1 Matr., 3 Keilk., 1 Kopfk. mit 2 Bez., 1 Schlumm.
R., 1 Bettt., Leinw., 5 Fl. Rothw., v. Trotha Schkopau 2 Stroh-
Matr., 2 Keilk, 2 w. Decken, 2 Deckb., 2 Kopfk., 2 Pfühle, 2 vollſt.
Bez., 1 Bettt., 4 Kopfk., 11 lein. Binden, 8 Flan. Binden, 2 Gaze
binden, 18 Taſchent., 16 Handt., 6 Serv., 8 h. Tücher, 3 Hemden,
6 P. Str., 2 P. Leinw., 4 Fl. Fruchtſ., 6 Fl. Fruchteſſig, 6 Büchſ.
Eingem., Fr. Erüger 1 w. Binde, 1 Kopfk. mit 3 Bez., 1 kleines
Federk. mit Bez., 1 kl. Roßhaark. mit Bez., 3 Hemden, 2 Jahrg.
Kladderad., 1 Partie Compr., Fr. und Jungfr. zu Schkopau 3
Scharp., 1 Bettt., 3 Hemden, 24 Compr., 1 Part. Linnen, Schule
zu Frankleben 1 P. Scharp., 1 P. Linnen, Gem. Benndorf 6 Hem-
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den, 4 Wiſcht., Linnen, Jungfr. zu Creipau 26 Binden, 20 Tücher,
4 Handt., 1 Schlafrock, Linnen, Schulk. zu Creipau 1 P. Scharp.,
Fr. Niedlich 12 Tücher, Scharp., Leinw., 10 Fl. Wein, 3 Pfd. Cho-
colade, 8 Pfd. geb. Pflaumen, 6 Pfd. Zucker, 2 Fl. Himbeerſirup,
Fr. v. Barnekow 1 vollſt. Bett mit 2 Ueberz., Fr. Franke 1 Taſchent.,
Linnen zu Compr., Frl. Rothe 2 h. Tücher, 1 Handt., Scharp.. Voigt
15 Pfd. Zucker, 1 Bettlaken, u. Kiſſenbez., Fr. Pohle Scharpie,
Binden u. Compr., Fr. Elbe 6 Binden, Linnen, Scharp.. Fr. Wei-
gelt 12 Citr., 2 Gl. eingem. Fr., Linnen, Fr. Schröter 1 Deckb., 1
Kopfkiſſenbez., 12 Teller, Linnen, Ungen. Scharp., Fr. Helfer 1 Weſte,
3 P. Str., 1 Bettüberz., 2 Hemden, 2 Unterbeinkl., Linnen, Fr.
Stock 5 Serv., 3 Taſchent., 1 Deckbettbez., 2 Kopfkiſſenbez., Scharp.,
2 Handt., 12 Binden, 1 P. Compr., Artus Leinw., Gem. Zweimen
d. P. Haring 1 w. Shawl, 4;P. w. Str., 3 w. Unterj., 2 P. Unter-
beinkl., 11 baumw. Str., 10 h. Tücher, 19 Handt., 8 Laken, 3 Bett
überzüge, 2 Serv., 36 Binden, 6 Hemden, Linnen, Scharp., Fr.
Zentgraf Scharp., Leinw., Fr. Volkmann 3 Binden, Leinw., Scharp.,
Fr. Hentſchel Scharp, Gem. Corbetha d. P. Gentzſch 5 Hemden, 1
P. Linnen, 24 Binden, Fr. Knoth Scharp., Linnen, M. Nitſche u.
C. Voigt Scharp., Fr. Morath, 8 Binden, Leinw., Scharp., Gem.
Eisdorf 1 P. Linnen, 6 Binden, 2 h. Tücher, 2 P. Unterbeinkl.,
1 Bettlaken, 1 Tiſcht., 7 Hemden, Scharp., Frau Hetſchold 1 Hemd,
2 Binden, Scharp., Fr. Mehler 1 Schlumm. R., 5 h. Tücher, 2
Taſchentücher, 2 Handt., 1 Hemd, Leinw., Fr. Goßler gek. Backobſt,
Scharp., Frl. Arnholdi Scharp., Ungen. Scharp., Ungen. desgl.,
Ungen. für 10 Sgr. Semmel, Gem. Starſiedel d. P. Cäſar 3 Taſchent.,
3 Binden, 4 Hemden, 2 P. Str., 3 Bettt., Compr., Scharp., Linnen,
Frl. Mohr 6 Handt., 5 Taſchent., 6 P. Str., 10 Binden, 1 w.
Tuch, Linnen, Scharp., Fr. Gentzſch zu Corbetha 24 Binden, 5
Hemden, Scharp., Linnen, Superint. Weiß zu Schkeuditz 2 K. Citr.,
Fr. Schraube 1 Schlafr., 7 Hemden, 1 Kopfk. mit Bez., Ungen.
4 Fl. Weißw., 5 Pfd. geb. Pflaumen Linnen, Scharp., Frl. Köhler
100 Cig., Fr. Schaller 12 Binden, 1 Kopfk. Bez., Linnen, Fr. u.
Frl. Vitz 15 Binden, 2 Hemden, 2 Kopfk. Bez., 2 Unterj., t Weſte,
2 P. Str., 1 Halst., Fußl., Fr. v. Brixen 1 Fl. Kirſchſ., 2 Pfd.
Backobſt, Fr. Merkel 12 Binden, Scharp., Linnen, Fr. Engelhardt
Scharp., Gem. Zützſchdorf 5 Hemden, Linnen, Scharp., Sup. Vicar
Puppendieck in Lützen, v. einig. Gem. Glieder 37 Binden, 72 Compr.,
7 Tücher, 6 h. Tücher, 4 P. Str., 2 Bettt., 2 Hemden, 4 Kopfk.,
3 Kiſſenbez., Leinw., Scharp., Gem. Piſſen 4 Hemden, 1 Bettüberz.,

1 P. Str., 1 Binde, 1 Jacke, 7 Tücher, Leinw., Ungen. 14 P. Str.,
28 h. Tücher, 3 Paq. Compr., 24 Binden, 1 P. Unterbeinkl., 1
Steppd., 1 w. Decke, Scharp., 3 Fl. Rothw., Frl. Henſe 1 Hemd,
4 Binden, 3 Handt., 3 Serv., 1 Paq. Leinw., Schede 6 Fl. Rheinw.,
Sperl 2 h. Fl. Champagn., 1 Fl. Himbeerſ., 1 Fl. Kirſchen, 1 Kr.
ragout von Gänſeleb., 1 Päck. Chocol., Aepfel, Scharp., Kraft Linn.,
Scharp., Fr. Ver. Lauchſtädt 59 Binden, 6 Flan. Binden, 24 Hemden,
16 Bettt,, 13 P. w. Str., 20 P. baumw. Str., 1 baumw. Unterj.,
1 desgl. w., 16 Ueberz., 11 Serv., 3 Handt., 24 Halst., Compr., Fußl.
Linnen., 11 P. bl. baumw. Str., 5 Fl. Wein, 850 Cig., 4 Pfd. Taback,
1 Brod Zucker, v. Korff 1 Matr., Klingebeil sen. 1 Deckbettüberz.,
2 Kopfkiſſenbez., 1 Bettt., Hilde Keuſchberg 1 Handt., vollſt.
Ueberz. mit 2 Kiſſenbez., 1 Bettl., 4 P. baumw. Socken, 3 Hemden,
Leinen zu Binden, 2 Fl. Limon. Eſſenz, 500 Cig., 4 Pfd. Taback,
Gem. Keuſchberg d. P. Backs 2 kl. Steppd., 1 Serv., 9 Handt., 1
Luftk., 5 Kiſſenbez., 4 Deckbez., 3 w. Decken, 6 Bettl., 4 P. w. u.
2 P. baumw. Socken, 2 P. Unterbeinkl, 1 Hemd, 1 St. baumw.
Zeug 6 Ellen lang, 5 Tücher, 15 h. Tücher, 4 lein. Binden, 1 P.
Compr., Gebr. Junger Zitzſchen 100 Cig., mehr. Jungfr. zu Zitz-
ſchen 1 P. Scharp., Fr. Gröſchel Schkeitbar 1 Kopfk. mit Bez.
Jnlett., 1 Schlafrock, 2 P. Str., 2 lein. Tücher, 8 Binden, 10 Ver-
bandſt., Fr. E. Müller daſ. 1 Bettt., das Mölleſche Jnſtit. 30 St.
Gitter- u. 1 Pfd. a. Scharp., 2 Binden, F. Franz Scharp., L. N.
2 Tiſcht., 2 Hemden, 1 P. Unterbeinkl., 4 P. Str. einige Halsbinden,
500 Cig., Fr. J. Weydener 2 Hemden, 2 h. Tücher, 12 Binden,
30 Compr., die 1. Bürger u. höh. Töchterſchule d. Block 2 Handt,,
6 Hemden, 2 P. Fußl., 18 Dtzd. Gitter Scharp., 3 gr. St. Linn.,
15 St. 2“ u. 2 Binden, 2 P. Linnen, 1 Tragkorb, kr. Scharp.
3 Pfd. gl. Scharp., Fr. Markendorf 1 Bettt. 1 Hemd, 1 Unterh.,
Scharp., Gem. Meuchen durch Reichardt 2 Dizd. Leinwandſt. 1 P.
Scharp., Fr. v. Byern 6 Taſchent., 4 P. lein. Beinkl., 2 P. Socken,
1 gr. Leibbinde, 4 Bandaget., 7 Binden, 1 P. Scharp., Fr. Senf
1 Roßkeilk., 1 P. Tuchſtief., 3 Taſchent., 1 P. Str., 1 Unterj., Fr.
Engel 1 Bettſt,, u. 1 Matr., Fr. Koven 1 P. Unterbeinkl., 2 P.
Str., Scharp., Fr. Schäfer 1 Kopfk. mit Bez., 3 P. Str., 4 Binden,
Linnen, Höp 6 Fl. Wein, Himbeerſaft, Frfr. v. Werthern 1 Brod
Zucker, einige Damen zu Mansfeld 1 w. Decke, 1 vollſt. Ueberz., 2
Kiſſenbez., 1 Handt., 1 w. Decke, Stecknadeln, 1 Deckbez., 1 Kopfk.,
4 Kiſſenbez., 4 Bettüberz., 9 P. w. Str., 2 P. Unterbeinkl., 14 P.
baumw. Str., 13 Hemden, Scharp., Linnen, Compr., 8 Binden, a.
Leinw., 1 St. Schinken, 1 Pfd. Himb. Gel. 1 Gl. Marmeb., 100
Cig., 6 Fl. Ungerw., 3 Fl. Ruſter, 6 Fl. Wein, 38 Fl. Wein zum

Verb., 1 Fl. Himb. Lim., Fr. Ritter 1 Hemd, Juſt 100 Cig., Fr
Hardenberg 6 Serv., 1 Luftk., 1 Uringl., 3 Hemden, 2 Unterbeinkl.,
10 Taſchent., 6 P. Socken, 6 Schlafm., a. Leinen, 6 Fl. Wein, Fr.
Liebig 11 Binden, Compr., Linnen, Fr. Wiegener 7 Serv., 3 Taſchen
tücher, 7 Binden, Frl. Niemann 1 Strohſ. nebſt Kopfk., 2 Bettt.,
Tiſcht., 1 Deckbez., 6 Handt., 20 Compr., Scharp., Fr. Kundius 9
P. Filzſtief., Kötſche 6 Schlafm., Walbe 2 Fl. Himb. Lim., 500 Cig.,
Fr. Brüg 1 Urinfl., 1 P. Str. Linnen, Scharp., Fr. Otte 1 vollſt.
Ueberz., 1 Hemd, 9 Binden, Linnen, 2 Fl. Wein, Fr. Reimann Linn,,
Scharp., Fr. Lehmann 1 Bettt., 6 Serv., Frl. Schraube 1 Schlum.
R., 1 Bettüberz., 1 Kopftkiſſenbez., Scharp., 6 h. Tücher, Frl. Spott
4 Hemden, 4 Taſchent., 2 P. Str., 6 h. Tücher, Frl. Heidenreich 2
w. Unterj., 6 P. Fußl., A. Bergmann 2 Binden, Scharp., Fr. v.
Kalitzſch 5 w. u. 6 lein. Binden, Scharp., Paroch. Verb. Niederclo
bicau, Wünſchendorf, Reinsdorf, Oberclobicau u. Raſchwitz durch P.
Putzer 6 Bettt., 2 Bettüberz., 5 Kiſſenbez., 10 Handt., 20 P. w.
Str., 20 P. baumw. Str., 3 Dtzd. Hemden, 8 Halst., 9 Taſchent.,
1 Unterbeinkl., 2 P. Pantoffeln, 1 P. Plüſchſchuh, 3 Unterj., 19
Binden, 1 P. kr. Scharp., 8 Leinwandſt., 6 Fl. Ww. u. 6 Fl. Rothw.,
Fr. Hoffmann 12 Tücher, Fr. Schede 1 Tiſcht., 3 Hemden, Frl.
Kirchheim einige ungeb. Bücher, Fr. Koch 2 h. Tücher, 2 Compr.,
Scharp., Fr. Langguth 1 P. Scharp., Fr. St. 1 Brod Zucker, 12
Citr., Fr. Grube 2 h. Tücher, 6 Binden, Frl. Brenner 10 Seegrask.
mit Bez., 10 Binden Ungen. 1 Mandel Fil. u. Leinw., Frl. Fahrig
1 P. Str., 3 Binden, 1 P. Comp., Fr. Herbſt 1 Bettl., 6 Handt.,
9 Binden, Scharp., v. Trotha Schkopau 6 Federkopfk., Frl. Heyne
1 Hemd, 1 Binde, Scharp., Fr. Lange 4 Binden, Compr., Scharp.,
Ungen. Scharp., Ungen. Linnen, Scharp., Frl. Triebel 1 Binde, etw.
Leinen, Frl. Schütz 4 Hemden, Fr. Krüger 2 Kopfk., 1 P. Beinkl,
1 Jacke, 12 Binden, Compr., Fr. Heyne 1 vollſt. Uebezug, 15 Bin-
den, Compr., Frl. Reidnitz 2 Pfd. Zucker, 8 Citr., Frl. Herbſt 3
P. Str., 4 Tücher, Scharp., Fr. Deuber 2 Büchschen Himb. Gelé,
100 Cig., Fr. Elſte Scharp., Frl. Pfeiffer Scharp., Compr., v. Hell-
dorff Bedra 6 Strohmatr. mit Keilk., 1 led. Kranzk., 1 Bettüberz.
vollſt,, 2 Bettl., 20 P. Fußl., 16 Compr., 12 P. Baſtpantoffeln,
Fr. Remmler 4 g. Tücher, 4 h. Tücher, 8 Stück a. Leinw., 1
Viertel ins Gev. 9 St. desgl. ins Gev., Verbandlein., 8 Binden,
Compr., Scharp., 1 Fl. Himbeerſ., Müller 12 Waſſergl., L. A.
Weddy 1000 Cig., Fr. Pilet 1 Unterbeinkl., 6 h. Tücher, 2 Binden,
Scharp., 4 Fl. Fruchtſ., 25 Cig., Fr. v. Hinckeldey 1 Keilk., 2 Bett
bezüge, 6 Serv., 1 P. Unterbeinkl., Binden, Compr., 1 Pfd. Schar-
pie, Henkel 6 P. w. Str., Fr. Rothe 12 P. Taſſen, 2 Kannen, 1
Trichter, 2 Kaffeebeut., etw. Cichor., Fr. v. Kalitzſch 16 P. Taſſen,
Frl. Hanewald 8 P. Taſſen, 4 Kaffeebeut., 1 Trichter, 3 gr. Kannen,
etw. Cichor., Fr. Schulze Linnen, Compr., Scharp., die Kinder in der
Neumarktsſch. d. Gentzſch Gitter- u. a. Scharp., Fr. Niedner Kötz
ſchen 6 Fl. Himbeerſ., Faß Himb., Fr. Schulze 3 Handt., 3 Serv,
4 Hemden, Scharp., Fr. Merkel 1 P. Str., 12 Binden, Scharp., 6
Citr., Fr. Gautzſch 1 Deckbett- und Kopfkiſſenüberz., 2 Hemden, Frl.
Leitenberger 1 Bettüberz., 2 h. Tücher, Frl. Tell 2 Handt., 2 Serv.,
1 P. Schuhe, 2 Hemden, 2 P. Str., 2 Taſchent., Scharp., 1 Büchſe
ruſſ. Eingem., N. N. 1 P. Unterbeinkl., 1 P. Str., 3 h. Tücher, 4
Binden, Liannen, Frl. Priwe 1 Pfd. kr. Scharp., GitterScharp., von
einigen Frauen in Großgörſchen u. Rahna 1 Tiſcht., 2 Serv., 2
Bettt., Linnen, Scharp., Fr. Wohlfarth 8 h. Tücher, Compr., Frau
v. Korff 3 Pfd. Zucker, 12 Citr., Fr. Schellbach 1 Hemd, 6 P.
Str., 15 Binden, 6 h. Tücher, Linnen, Scharp., aus der Gemeinde
Braunsdorf 2 Bettl., 10 Binden, Linnen, Scharp., Gem. Krakau 2
Kopfk. mit Bez., 2 Bettl. 3 Hemden, 1 St. neue Leinw., a. Leinw.,
v. mehr. Herren u. Damen zu Dürrenberg d. E. Scharf 3 Schlum.
R. mit 6 Bez., 3 kl. Kiſſen mit 4 Bez., 4 Keilk. mit Bez., 3 Handt.,
6 Serv., 12 P. Str., 3 P. Fußl., 1 Taſchent., 6 Hemden, 12 Bin-
den, 2 Pfd. Scharp., Linnen, 50 Cig., 2 Fl. Wein, Ungen. Scharp.,
Linnen, Gem. Schotterey 4 Hemden, 4 P. Unterbeinkl., a. Leinen,
Gem. Großgräfendorf 5 Handt., 11 Bettt., 4 Deckbez., 2 Serv., 1
Kopfk. mit Bez., 16 Hemden, 21 P. Str., 3 w. Jacken, 3 Schlafm.,
1 Schlafrock, 3 P. Pantoffeln, 2 h. Tücher, 4 Binden, Linnen,
Scharp., 50 Cig., Fr. Burkhardt Zöllſchen 6 Hemden, Wiemann
1 Bettüberz., 1 Deckbettüberz. u. 1 Bettt., 2 Kinder Sauer u. Hetzer
etw. Scharp., Fr. Geier Pobles, Fr., Reim daſ., Fr. Bernsdorf
daſ., Keil daſ,, Jurichs daſ., Kroße daſ. d. Schirner 6 Hemden, 1 w.
Unterj., 1 w. Binde, 4 lein. Binden, 5 Pfd. Scharp., wozu Fr.
in Pobles, Söſſen, Goſtau u. Stößwitz die Leinwand gegeben, Riemer

Wegwitz 1 Schlum. R., 1 Ueberz. nebſt Kopfk., 2 Handt., 2 Hem-
den, Scharp., 1 Topf mit Butter, Frl. Stalmann Löpitz 1 Fl.
Himbeerſ., Fr. Crüger 100 Cig., Ungen. Scharp., Prall ein Luftk.
Gem. Benndorf d. P. Metzner 1 Bettdecküberz., 1 Bettt, 3 Kopf
kiſſenüberz., 4 Hemden, 1 Taſchent., 4 Binden u. 1 Part. Linnen.

Merſeburg den 28. Juli 1866.
Das Kreis- Comité des Prov. Hilfs- Vereins

für verwundete und erkrankte Krieger. nan
J. A. Sachſe, ſtellvertretender Schatzmeiſter,
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d Kirchennachrichten von Merſeburg.
om. Vacat.

Mittwoch den 1. Auguſt Abends 6 Uhr, liturgiſche Gebets Andacht, gehalten
vom Hrn. Diac. Leuſchner.

Stadt. Geboren: dem Bürg. u. Kfm. Weißenborn eine Tochter. Geſtor
ben: der Königl. Reg, Secr. a. D. Meyer 81 J. 3 W. alt, an Altersſchwäche.

Donnerſtag Nachmittags 5 Uhr Gottesdienſt in der Gottesackerkirche. Herr
Paſtor Heineken.

Neumarkt. Geſtorben: die Ehefrau des Schirmmachers und Handels-
manns Verchau aus Gräfenhainichen, 30 J. alt an Entkräftung der einzige Sohn
des Conditors und Reſtaurateur Hammer, 1 J. 16 T. alt, an Krämpfen.

Altenburg. Geboren: dem Zimmergeſ. Träthner ein Sohn.

Katholiſche Gemeinde. Geſtorben: A. Liebezeit aus Gleinitz, Kr.
Nimptſch, Gefreiter in der 4. Escadron des Königl. Preuß. Schleſ. Huſ. Reg, Nr.
4, 25 J. 10 M. alt, verwundet am 3. Juli, Hiebwunde am Kopf und Unter
kiefer; M, L. Mehls, jüngſte Tochter des Schleifers Mehls, 6 M. alt, am
Keuchhuſten.

Telegraphiſche Depeſche. Den 30. Juli 5 Uhr 10 Min.Nachmittags W Siantsaugeiger Laut Königlicher Ver
ordnung datirt Nicolsburg den 28. Juli, findet die Einberufungbeider Hauſe des Landtags den 5. Auguſt ſatt.

Nikolsburg, den 28. Juli. Die Ratificationen der Friedens
Präliminarien ſind mit Oeſterreich heute ausgetauſcht und der
Waffenſtillſtand mit Baiern für den 2. Auguſt unterzeichnet.

Der Waffenſtillſtand beginnt vom 2. Auguſt und hat eine
Dauer von vier Wochen.

Die Main Armee ſteht vor Würzburg und beherrſcht mit ihren
Batterien die Stadt. Der Feind wünſcht zu parlamentiren.

Die Stadt Baireuth iſt am 28. d. M. von der Avantgarde des
2. Reſervecorps beſetzt worden. Der Großherzog von Mecklenburg
beabſichtigte heute (29. d. M.) daſelbſt einzurücken. Beim Vormarſche
wurden nur ſchwache feindliche Truppen Abtheilungen bemerkt.

Nikolsburg, den 28. Juli. Der Waffenſtillſtand als ſolcher hat
erſt vom 2. Auguſt ab beginnen können weil zu der am 26. d.
M. Abends unterzeichneten Vereinbarung über denſelben die Zuſtim-
mung Jtaliens erforderlich war. Durch die Verlängerung der Waffen-
ruhe bis dahin wurde der Waffenſtillſtand antizipirt.

Paris, den 29. Juli. Nach dem „LConſtitutionel“ wären die
zu Nikolsburg vereinbarten Arrangements die folgenden Oeſterreich
bewahrt ſeine Jntegrität mit Ausnahme Venedigs. Das Königreich
Sachſen bleibt erhalten. Oeſterreich erkennt die Bildung eines Nord
deutſchen Bundes unter Preußen an. Die deutſchen Südſtaaten
erhalten ihre ſtaatliche Unabhängigkeit. Es bleibt ihnen volle Freiheit,
ſich beliebig zu vereinigen. Oeſterreich zahlt an Preußen 75 Millio-
nen Fres. Kriegskoſten.

Florenz, d. 28. Juli. Nach der „Jtalie“ haben die Verhand
lungen wegen des Abſchluſſes eines Waffenſtillſtandes zu einem für
die Würde und die Jntereſſen Jtaliens günſtigen Reſultate geführt.
Das franzöſiſche Gouvernement anerkannt das Recht der Bevölkerung
Venetiens, ihr Schickſal ſelbſt zu beſtimmen. Die Friedensverhandlun-
gen werden direkt zwiſchen Jitalien, Oeſterreich und Preußen geführt.

Schwurgericht zu Naumburg

4 8 et 8Heute kamen 6 Sachen zur Verhandluug.
Die erſten beiden Fälle betrafen Vergehen gegen die Sittlichkeit, Die Ange-

klagten wurden mit 2 Jahren Zuchthaus beſtraft.
Dritter Fall.

Der Handarbeiter Karl Heinrich Buſchang von Zeit, 28 Jahr alt, bereits
4 mal wegen Diebſtahls beſtraft war wegen eines ſchweren Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle angeklagt. Der Anklage zufolge hatte er am 26, April d. J. dem
Gutsbeſitzer Schmalz in Prieſen aus einer Oberſtube ſeines verſchloſſenen Wohn
hauſes mittelſt Einbruchs und Einſteigens ein ſchwarzſeidenes Tuch, einige Ellen
Leinwand und ein Tiſchtuch geſtohlen. Er war bei der Verübung der That betroffen
worden und deshalb geſtändig. Er entſchuldigte ſich mit Noth. Staatsanwalt,
Vertheidiger und Gerichtshof waren über das Vorhandenſein mildernder Umſtände
einig und es wurde deshalb ohne Mitwirkung der Geſchworenen verhandelt.

Der Angeklagte iſt dem Antrage des Staatsanwalts gemäß mit 1 Jahr Gefän
niß und beiden Ehrenſtrafrn auf gleiche Dauer belegt worden.

Vierter Fall.
Der Dienſtknecht Reinhold Leipnitz von Laucha 26 Jahr alt, bereits

1 mal wegen Diebſtahls beſtraft war wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle
angeklagt. Die Anklage lautete dahin Am 12. Juni d. J. Morgens 3 Uhr be
merkte der Nachtwächter Rätzſch in Prittitz an dem Wohnhauſe des Einwohners
Voigt daſelbſt eine Leiter an der Wand lehnend und ſah bald daranf, daß ein
ein Menſch aus dem Fenſter an welches die Leiter angelehnt war herausgekrochen
kam und die Leiter herabſtieg. Der Nachtwächter hielt den Menſchen feſt derſelbe
erklärte aber ganz unbefangen daß er Diebe verfolgt habe uud daß er geglaubt,
dieſelben ſeien in das Voigt'ſche Haus eingeſtiegen, Der Nachtwächter glaubte dies
anfänglich und ließ den Menſchen, in dem er den in dem benachbarten Dorfe
Plotha dienenden Knecht Leipnitz erkannt hatte, gehen. Gleichwohl machte er den
Boigtſchen Eheleuten von dem Vorfalle Mittheilung. Voigt begab ſich ſofort in die
Oberſtube und vermißte bald eige ſchwarzſeidene Weſte. Man fand ſie wirklich im
Bette verſteckt bei Leipnitz vor. Leipnitz war dem zufolge des Diebſtahls geſtändig.

Da man bei dem heutigen Schwurgerichte allſeitig über das Vorhandenſein
mildernder Umſtände einig war wurde ohne Zuziehung der Geſchworenen verhandelt.

Der Angeklagte wurde dem Antrage des Staatsanwalts gemäß mit 6 Monaten
Gefängniß und beiden Zuſehſtrafen e da belegt.

ufter Fall.
Der Cigarrenmacher Friedrich Auguſt Grimm aus Naumburg 38 Jahr alt,

oft wegen Diebſtahls und anderer Vergehen beſtraft war wegen Urkundenfäl
ſchung angeklagt.

Sonnabend den 14, Juli,

Der Anklage zufolge hatte er einen Brief folgenden Jnhalts„Wir Aechen Jhnen den lin unſerer Fabrick arbeitenden Cigarren

macher Anguſt Grimm einen Anzug bis zu 12 Thlr. zu verabreichen.
Die Rechnung ſchicken Sie mir zu.

Juni 17. 1866. Riedel.“ohne Wiſſen und Willen des Cigarrenfabrikanten Riedel angefertigt und hatte ſichdamit zur verwittweten Kleiderhändler Gaab begeben, ven Brief überreicht und

die Sachen auf Credit gefordet. Da der Frau Gaab bekannt war, daß der Herr
Riedel dergleichen Beſcheinigungen öfter ausgeſtellt hatte ſo hatte ſie kein Bedenken
dem Grimm Sachen im Werthe von 15 Thlr. 15 Sgr. zu verabreichen. Später
kam ihr der Schein aber doch bedenklich vor und ſie ſchickte denſelben daher zu
Herrn Riedel, von dem ſie nun erfuhr daß die Beſcheinigung gefälſcht ſei.

Der Angeklagte war ſeiner That geſtändig und entſchuldigte ſich mit Noth.
Er wollte nicht die Abſicht gehabt haben die Frau Gaab zu betrügen.
Staatsanwalt, Vertheidiger und Gerichtshof waren über das Vorhandenſein

mildernder Umſtände einig, Es wurden deshalb die Geſchworenen bei der Verhand
lung der Sache nicht zugezogen.

Der Angeklagte wurde mit 6 Monaten Gefängniß und 10 Thlr. Geldbuße,
event. 1 Woche Gefängniß und Unterſachung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1
Jahr beſtraft.

mee
Derſelbe betraf ein Vergehen gegen die Sittlichkeit.
Der Angeklagte iſt mit 2 Jahren Zuchthaus belegt worden.

Hiermit waren die Sitzungen beendet.

Die „Dresdener Nachrichten“ bringen folgende, auch wohl
anderswo zu verwendende Apoſtrophe an die gar zu lazaretheifrigen
vornehmen Frauen: Gegenüber der Wahrnehmung, daß ſich die
Dresdener vornehme Damenwelt in die hieſigen Lazarethe einzudrän
gen ſucht, dürfte wohl zu wünſchen ſein, daß dieſer Eifer für die
Verwundeten bald in eine richtigere Bahn eingelenkt werde, d. h.
daß die Damen wie bisher fleißig für Verbandgegenſtände u. ſ. w.
ſorgten, aus den Lazarethen aber ganz wegblieben. Die Artigkeit
nöthigt, anzunehmen, das menſchliche Theilnahme die Haupttrieb-
feder iſt, die an die Krankenbetten führt; die Wahrheit aber will
ganz geſagt werden und ſo darf nicht unerwähnt bleiben daß auch
andere Motive mitſpielen, z. B. Neugierde, namentlich der Wunſch,
geſehen zu werden und der Umſtand, daß es nur zum guten Ton
gehört, ſich direct mit den Bleſſirten in Verbindung zu ſetzen. „Die
Crinolinen ſind im Lazareth im Wege ſagte neulich ein Arzt, und
ein anderer fügte hinzu: „Eine vornehme Dame am Krankenbette
eines verwundeten Kriegers iſt ein hübſches Bild für einen Maler,
aber mir iſt eine derbe Wartefrau lieber.“ Junge Mädchen aber
das mögen ſich dieſelben hiermit ganz beſonders geſagt ſein laſſen
gehören gleich gar nicht in ein Lazareth. Sie ſollten ihr Bedürfniß
nach Emutionen anderswo befriedigen, als da, wo Soldaten die
Hemden wechſeln.

Zu Hilfe!
Es geht durch's Land der Schrei der Noth er will an jeden Buſen klopfen.
Für heiße Wunden purpurroth o gebt der Liebe Balſamtropfen
Für arme Kinder blaß und krank o, füllt die kleinen Kinderhände!
Dem Weib, dem der Ernährer ſank o, reicht des Goldes Segensſpende!
Zum Himmel hallt ein Jammerſchrei von Herzen die in Schlachten brechen
Nun ſchweigt die Stimme der Partei, nun hat das Herz ein Recht, zu ſprechen

Jm Land des Ziska, Land des Huß, am Fuß der Wartburg, an der Elbe
Kanonendonner, Flintenſchuß, Schwarzweiße wider Schwarz und Gelbe!
Dem Banner treu der Krieger ſteht, Gewehr im Arm, im Land der Czechen;
Und hört ihn leiſe ein Gebet die mitternächt'ge Stunde ſprechen,
Dann iſt's kein Fleh'n um's eigne Jch und keines Feiglings heimlich Weinen,
Er ſpricht: „Der Himmel ſchütze Dich, mein liebes Weib und meine Kleinen

Dann ſeufzt der Mann in ſich hinein „Was frag' ich nach des Feindes Schüſſen!
Doch weh', wenn Weib und Kinder mein daheim am Herde darben müſſen
O ſeht, in hellen Thränen ſchwimmt ein Männeraug'! Herbei, Jhr Reichen!
Das Gold zu eigner Luſt beſtimmt, o gebt's den Blaſſen Kummerbleichen!
Hierher, die Jhr beim Becher Wein noch fröhlich ſeid daß Euch's erbarme!
Kein Becher Wein für Euch allein, ein Tröpflein immer auch für Arme!
Und dunkler mal' ich noch mein Bild und muß noch immer düſt'rer malen
Seht auf dem weiten Blutgefild den Krieger dort in Todesqualen.
Es ſteht im ſchwarzen Kleide nicht die Wittwe an des Gatten Grabe!
Kein ſtammelnd Vaterunſer ſpricht das Mägdlein und der kleine Knabe.
Kein Kranz, kein Todtendiadem! Kein Weihſpruch, keine Trauerlieder!
Auf's Haupt der naſſe, gelbe Lehm und auf den Lehm der Raſen wieder!

Und Reih' an Reih' verwundet liegt im Lazareth ein Weinen Aechzen.
Wie wild der Puls im Fieber fliegt! Nach Labung rings die Lippen lechzen.
Da ruhn ſie, die das Blei gemäht, der Lanzenſtoß, die Kolbenſchläge;
Nun thut die Arbeit früh und ſpät die Zange und die Knochenſäge.
Sie ruhn, verwundet und zerfleiſcht, die kühn gekämpft in wilden Schlachten.
Die Lippe, die nach Labung heiſcht, o, laßt ſie nicht vergebens ſchmachten

Ja, alſo iſt's und härter noch! Noch weilen wir bei Weib und Kindern
Doch wir, wir kennen Eines doch, das Eine, Noth und Leiden lindern!
Du Jungfrau mit der roſſgen Wang', was frommt es, daß die Perlen gleißen!
Was ſoll die reiche, güldne Spang' dem Arm, dem runden, ſchwanenweißen!
Und Du, o Weib, das Kinder herzt, o denk an Deine eignen Kleinen,
Denk' wie der bittre Hunger ſchmerzt und laß kein Aug' vergebens weinen

Zu Hilfe! Hier iſt Hilfe noth! Die Herzen und die Säckel offen
Die Wunden brennen blutig roth laßt nicht umſonſt auf Balſam hoffen!
Für arme Kinder, blaß und krank o füllt die kleinen Kinderhände
Dem Weib dem der Ernährer ſank o, reicht des Goldes Segenſpende!
Noch ſät Verderben Blei und Erz beim Schmettern der Trompetentöne!
Den Säckel auf und auf das Herz für Eure Brüder Eure Söhne!

(Elberf. 3.) Emil Ritterhaus.
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.


	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 61.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage zum 61. Stück des Merseburger Kreisblatts 1866.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







